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Innsbruck – Zu einem Sich-
tungsturnier in Weikersdorf
nahe Wien trat die Tiro-
ler Dressurreiterin Evelyn
Haim-Swarovski erstmals
mit ihrer Dorina an. Trotz
der kurzen Eingewöhnungs-
zeit mit dem Olympia-Pferd
– die Stute war bei den Som-
merspielen in London an

den Start gegangen – prä-
sentierte sich die Fritznerin
durchaus achtbar. Haim-
Swarovski kam trotz zweier
Fehler auf 66 Prozentpunk-
te, belegte Rang drei und
erwarb sich damit auch die
Startberechtigung für inter-
nationale Dressur-Veran-
staltungen. (TT)

Evelyn Haim-Swarovski auf Dorina: Die Tirolerin kam beim Debüt in
Weikersdorf (NÖ) auf achtbare 66 Prozentpunkte. Foto: Haim-Swarovski

Haim-Swarovski gelang auf
Dorina ein passabler Einstand

Kurzmeldungen

14 Tiroler im
NationalteamKitzbühel landete

auf Platz acht

Lösch darf Platz
zwei bejubeln

Meistertitel für den
VC-Tirol-Nachwuchs

Mühlberger fuhr
auf das Stockerl

Innsbruck – 14 Tiroler
schafften den Sprung ins
Football-Jugend-Natio-
nalteam: Brugger, A. Platz-
gummer (beide Quarter-
back); Hotter, Schaar (beide
Offensive Line); Muigg, Un-
terrainer, Saurer (alle Wide
Receiver); Perkthold, Pilger,
Bertsch, Uhl (alle Defensi-
ve Back); S. Platzgummer,
Zangerle (Running Back);
Riedl (Linebacker). (TT)

Innsbruck – In die Mon-
tagsausgabe der Tiroler
Tageszeitung hat sich ein
Fehler eingeschlichen. In
der Damen-Eishockey-
Bundesliga belegte der EC
Kitzbühel nicht, wie fälsch-
licherweise berichtet, den
dritten Platz. Die Damen
der Adler landeten auf dem
achten Platz. (TT)

Sotschi – Beim Weltcup-
Finale der alpinen Behin-
dertensportler in Sotschi
(RUS) belegte die Wahl-
Innsbruckerin Claudia
Lösch (sitzend) im Slalom
den zweiten Platz. Auch in
der Gesamtwertung sicher-
te sie sich Platz zwei, in der
Riesentorlaufwertung ist
Lösch sogar Gesamtsiege-
rin. Der Salzburger Mathias
Lanzinger (stehend) schied
ebenso aus wie Roman Rabl
(sitzend/Zweiter nach dem
ersten Durchgang). Der Söl-
ler darf sich aber über Platz
zwei in der Riesentorlauf-
Wertung freuen. (TT)

Innsbruck – Mit zwei Sie-
gen über den klaren Titel-
favoriten TI-Volley sicherte
sich der VC Tirol den Tiro-
ler Volleyball-U19-Meis-
tertitel. Die Innsbruckerin-
nen vertreten damit Tirol
bei den österreichischen
Meisterschaften im April in
Klagenfurt, während die TI
jetzt in ein Qualifikations-
turnier muss. (TT)

Porec – Das Radteam Tirol
war bei der Porec Trophy in
Kroatien nicht vom Glück
verfolgt. Obwohl sie das
ganze Rennen im Spitzen-
feld mitfuhren, gingen die
Tiroler im Finale leer aus.
Dafür gab‘s eine erfreuli-
che Meldung von der ersten
Etappe des Schmolke Car-
bon Cup. Dort belegte Gre-
gor Mühlberger den dritten
Platz. „Super für Gregor“,
freute sich der Sportliche
Leiter Harald Berger. (TT)

Hoch dekoriert – Claudia Lösch
darf jubeln. Foto: www.austria-skiteam.at

Leichtathletik: Österreichische
Crosslauf-Meisterschaften in
Feldkirch: die Tiroler Medaillen-
gewinner: Damen: U16: 2. Katha-
rina Koitz (LLC Innsbruck); U18:
3. Bettina Taxer (ITSG Running);
U23: 2. Sophie Wallner, (LG Pletzer
Hopfgarten); U45: 1. Roswitha
Moser (Union Raika Lienz); U50:
2. Theresia Reindl (Turnerschaft
Innsbruck). Herren: U20: 3. Michael
Singer (Union Raika Lienz); U40: 2.

Albuin Schwarz (LG Telfs); U50: 3.
Josef Scharmer (LG Telfs); U55: 1.
Alois Egger (TS Raika Schwaz); 2.
Hermann Mayr (SC LT Breitenbach);
U60: 1. Hans Hollaus (SC LT Brei-
tenbach); U65: 1. Heinz Steiner (SK
Rueckenwind). Mannschaft: Damen:
U14: 2. Turnerschaft Innsbruck;
U16: 1. Turnerschaft Innsbruck.
U18: 3. Turnerschaft Innsbruck.
U20: 1. LG Decker Itter. Männer
Langstrecke: 2. LG Decker Itter.

Fakten und Ergebnisse aus dem Lokalsport

Tirols Skitalente carvten im
Landescup in Jerzens

Von Toni Zangerl

Jerzens, Hochfügen – Von
wegen Renn- und Frühjahrs-
müdigkeit: Tirols Renntiger
– Jung und Jünger – hatten
am Wochenende volles Pro-
gramm.

In Hochfügen wurden am
Sonntag im Rahmen des Ti-
roler Wasserkraft-Cups die Ti-
roler Meisterschaften im Rie-
sentorlauf ausgetragen. Die
Titel bei dem in nur einem
Durchgang ausgetragenen
Zirbellauf gingen an Birgit
Nagl (SC Axams) und Domi-
nik Gschwentner (SC Gries
am Brenner). Für Nagl war es
der zweite Meistertitel.

Intensiv wurden die Schü-
lertalente im Pitztal am Hoch-
zeiger gefordert. Zwei Tage
waren die Trainingspisten
von Benni Raich ihre Bühne.
Mit einem Parallelslalom bei
Flutlicht am Samstag und
dem Riesentorlauf am Sonn-
tag waren Kondition und
Konzentration gefordert. Und
in diesen letzten Bewerben
– vor dem großen Finale am
23. März in St. Anton – zeig-
ten die Kids tolle Leistungen.
Nach mittlerweile 12 Rennen
im Landescup (samt der Ti-
roler Schülermeisterschaft)
sind die Talente noch immer
voller Tatendrang. Der SV Arzl
sorgte dazu für perfekte Be-
dingungen.

Besonderen Reiz hatte der
Parallelslalom, wo im direk-
ten Duell in zwei Läufen ge-
fahren wurde.

Die Klassensieger waren da-
bei: Sophie Riml (SC Sölden),
Romy Gerber (SC Ehrwald),
Alexander Schmid ( TSV
Fulpmes), Simon Rueland (SK
Landeck).

Im Riesenslalom bei Kaiser-
wetter am Hochzeiger: Patri-
cia Eberharter (WSVWiesing),
Carina Dengscherz (Kitz-
büheler SC), Stefan Thaurer
(WSV Zell/Ziller) und Rapha-
el Haaser (SV Achensee).

AmWochenende herrschte auf den Ski-Pisten in Hochfügen (Tiroler
Meisterschaften) und Jerzens (Landescup) der Ausnahmezustand.

Birgit Nagl darf sich nach 2012 auch in diesem Jahr
Tiroler Riesentorlauf-Meisterin nennen. Foto: gepa/Steiner

Carina Dengscherz vom Kitzbüheler SC auf der Fahrt zum Sieg im Landescup-RSL am Hochzeiger. Foto: Zangerl

Jana Gigele (SK Fließ) feierte nach Verletzungen ein
starkes Comeback im Landescup. Foto: Zangerl

Tiroler Meisterschaften Riesen-
slalom in Hochfügen: Damen: 1.
Birgit Nagl (SC Axams); 2. Katha-
rina Motz (SK Nauders); 3. Kathrin
Auer (SV Oberhofen).
Herren: 1. Dominik Gschwentner
(SC Gries am Brenner); 2. Manuel
Annewanter (TSU Obertilliach); 3.
Kevin Jenewein (SC Arzl).
Tiroler Skiverband Landescup
in Jerzens: PSL – U13/14 w.:
1. Sophie Riml (SC Sölden); 2.

Viktoria Astl (SC Steinach); 3. Aline
Ellinger (Bad Häring). U15/16:
1. Romy Gerber (SC Ehrwald); 2.
Jenni Wessels (USC Itter); 3. Jana
Gigele (SK Fließ). U13/14 m.: 1.
Alex Schmid (TSV Fulpmes); 2.
Fabian Partinger (SC Ellmau); 3.
Florian Eberl (SV Arzl). U15/16: 1.
Simon Rueland (SK Landeck); 2.
Mathias Wechselberger (Höfen); 3.
Julian Busta (ISV). RSL: U13/14
w.: 1. Patricia Eberharter (WSV

Wiesing); 2. Olivia Eberharter (WSV
Wiesing); 3. Melanie Sommeregger
(KSC). U15/16: 1. Carina Deng-
scherz (KSC); 2. Julia Karwann (SC
Mayrhofen); 3. Franziska Gritsch
(SC Sölden). U13/14 m.: 1. Stefan
Thaurer (WSV Zell/Ziller); 2. Julian
Ostermann (SV Oberperfuß); 3.
Gabriel Nairz (SV Zams). U15/16:
1. Raphael Haaser (SV Achensee);
2. Simon Rueland (SK Landeck); 3.
Fabio Gstrein (SC Sölden).

Tiroler Ski-Meisterschaften und TSV-Landescup – Ergebnisse

Von Toni Zangerl

Sölden – Mama Anita hatte
Glücksgefühle und ein Déjà-
vu-Erlebnis – und Filius Fa-
bio strahlte mit der Trentiner

Sonne um die Wette, während
Papa Gotthard Gstrein die Ka-
mera zückte, um den beson-
deren Moment in der jungen
und vielversprechenden Kar-
riere digital festzuhalten.

Die Rede ist von Fabio
Gstrein (Jahrgang 1997) und
dessen Sieg im Riesentor-
lauf der Trofea Topolino – die
in einschlägigen Skikreisen
längst als die heimliche Welt-
meisterschaft für den Ski-
nachwuchs gilt.

Mit seinem Sieg feierte Fa-
bio nicht nur den bislang
größten Erfolg seiner Lauf-
bahn – auf Facebook meinte
er dazu „a dream came true“
(ein Traum wurde wahr).
Vielmehr schloss sich nach
24 Jahren der Kreis. Damals
nämlich, im Jahre 1979, als
die Mama als Anita Brauneg-
ger ebenfalls im Teenager-Al-
ter die Trofea Topolino gewin-
nen konnte, als ÖSV-Läuferin
reüssierte und mit Gotthard
Gstrein, Ex-Weltmeister der
Skilehrer, Tiefschnee-Meister
und nun Leiter der Skischule
Sölden/Hochsölden, das Sie-
ger-Gen an die Söhne Sandro

und Fabio vererbte. Trofea To-
polino – ja wenn das kein gu-
tes Omen ist.

In den Fußstapfen der Mama
Fabio Gstrein (Sölden) glänzte bei der Trofea Topolino mit dem Sieg im Riesentorlauf.

Fabio Gstrein (16) aus Sölden auf seiner Fahrt zum großen Sieg im Rie-
sentorlauf bei der Trofea Topolino im Trentino. Fotos: Gstrein

Auf diesem Siegerpodest stand
1979 bereits Fabios Mutter Anita.


